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G r o ß h e r z o g l i ch B a d isch

f ü v d e r

Dreisam - Kre i s.
Nro . 12. Mittwoch den 9. Februar 1825;

Mit Großh er z^oglich Badischem griIdigstem Privilegium .'

B e k a n . n t m a 'ch u n g e n.
( Straßengeld - Scheine . )

Kv D . Nro . 1074 . Die Straßeugeld . Erheber werden bei Vermeidung deS Scha -
drn - ErsatzeS des defraudirt werdenden Slraßengcldes und einer sonst angemessenen Straff :
angewiesen ^ in den Srrastengcld . Scheinen nicht nur den Geschlechtsnamen des Bezahl
lerS , sondern auch seinen Vornamen und Wohnort beizusetzen»

Freiburg , am 25 . Jänner 1825.
Großherz. Badisches Direktorium des DreisamkreifeS.

Frhr . v , Türkbeim .
Veit . Fisching er:

(Meinschlag in de « Amtsbezirken ! Emme « dinge « , Breisach « n &>
Kenzin gen pro 182 4. )

S . D . Nro . 772 . Für nachgeoannte Ortschaften der Amtsbezirke Einmendingety,
Breisach und Kenztngen ist der Weinschlag pro 1824 nach folgenden 6 Klaffen und beU -
gefügter Bestimmung der Preise genehmigt worden , alS :

i Klasse .
io fl .
9 •

Achkarren und Bickensohlen
Bischofstngen und Jhringe » " ♦ • ♦ • • ♦

2 K las s e.
Leiselheim und Niederrimstngen . . . . . 8 fl.
Jechtingen , Königschafhausen , KiechlinSbergen, Oberrimstngen ,
Rothweil , Safpach , Wasenweiler , Breisach , Amoltern , Nord¬

weil . « « , . ♦ ♦ * • ■ * * - ♦ ■ . st . ^
3. Klasse .

Bahlingen , Eichstetten , Bötzingen, Qberschashausen, Mördingen
Endingrn , Tutschfeldeu , Brogginge » und Lerbolzheim 7 fl-

4. Klasse .
Malterdingen und Heckkingen . . > . . ^ . 6 fl.
Stadt Emmrndingen, Windenreuthe , Sexau , Denzlingen, Mit »

dringen , Nimburg , Niederemmentingrn , Mundingen ,
Äderbergen und Wagenstadt f • ♦ ♦ 6 fl, 30 fo .



- c i «2 ) -
§ . Klasse .

Heimbach , Gottenheim , Schelingen , Riegel , Bombach und
Kenzingen .

Blrichheim . . . . .
Dieses wird andurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Freiburg , am 18. Jänner 1825 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkrelfeS

Fr hr . v . Türk heim .

6 fl .
s fl . ZO kr.

Wiser .

Bekanntmachungen .

Die evangelische Schulflelle zu Graben ist
dem Schullehrer Beker von Theuingen über ,
trage » , und hierdurch der Schuldienst von
Theningen DecanatS Emmendtugen mit ei.
nem Competenzanschlag von Z2ifl. 54 kr.
erledigt worden .

Die Bewerber um diese Stelle haben sich
binnen 4 Wochen durch ihre Decanate bey
der obersten evangelischen Kirchenbehorde
vorschriftmäßig zu melden .

Der Schulpräparaud Job . Georg Danef .
fel von Worndorf ist als gut befähigt un.
ter die Schulkandidalea ausgenommen wor.
den .

Der Schulprä 'parand Joseph Strittmarter
von Slriltmair ist unter die Zahl der Lehr,
kandidaren ausgenommen worden.

Untergerichrliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldrnliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , wUche
an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Achern .
(Z)Bonder Dreifaltigkeit , Gemein,

de Sasbach , an den in Gant erkannten Tbad.
dä Braun auf Donnerstag deu 24 l - M.
Februar früh 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

(3) Zu WagSburst an die in Gant
erkannte Verlassenschaft deS Andreas Hurst
auf Donnerstag den 17 . Februar d . I . frühe
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

AuS dem Oberamt Emmen bin gen .
( 1 ) Zu KollmarSreuthe an den in

Kant erkannt Johann Georg Schillin .
ger auf Dienstag den 1 . Merz Nachmit.
tags 2 Uhr in diesseitiger Oberamtükanzlei.

3) Zu M a l t e r d i n «. e n an den in
Ganr erkannten Schneider alt Jakob Heiz ,
mann auf Dienstaa den 22 . Februar d .
I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Ober,
amrskanzlet.

XnS dem Bezirksamt Lötrach .
fl ) Zu Wiblen an den in Gant er.

kannte » Schuster Johann Georg Gräber
auf Dienstag den 1 . März d. I . Morgens
8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

fl ) Zu Wühlen an den in Gant er.
kaanten Georg Müll er auf Dienstag de«
22 . Februar d. I . früh 8 Uhr auf dirssei.
tiger Amtskanzlei.

( i ) Zu Wyblen an den io Gant er.
kanmenLBürger und Bauer Johannes Känf .
l i n am 8 Marz d . I . i« diesseitiger AmkS .
kanzlei .

« uS dem Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) Zu Bellt « gen an den in Gant

erkannten Schmidt Johann Georg Basler
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«Vf Donnerstag den 24 . Februar d . I . Vor .
mittags 8 Uhr in diesseitiger AmlSkanzlet .

( i ) Zu Müllbeim an die in Gant
erkannte verstorbene Wagner Christian
Danzelßenschen Wtttive auf Montag
den 28. d . M . Vormittags 8 Uhr in dies ,
fettiger AmtSkanzlei .

( , ) Zu Seefelden an den in Ganl
erkannten Bürger und Schneider Albrecht
Bikel auf Montag den 7. März d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amts ,
kanzlet.

( i ) Zu Seefelden an den in Gant
enkanntcn Bürger und Säckler Johannes
Bodenweber auf Donnerstag den 10.
März d. I . MrrgenS 8 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei.

( l ) Zu Nellingen an den in Gant
erkannten Schneider Lorenz Seiten ; - bl
auf Donnerstag den 3 . März d. I . Nach¬
mittags 2 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1 > Zu Bamlach an den in Gant er .
kannten Reimund Hettz auf Donnerstag
den 3 . März d . I . Vormittag 9 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Su Zizingen an den in Gant er .
kannten Johann Georg Klor auf Don¬
nerstag den 17 Februar d. I . Vormittags
auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt W a l d k t r ch.
(3) Zu Waldkirch an die Berlaffe » .

fchafr des in Gant erkannten verstorbenen
Wittwcr Sigristen Eg lau auf den 25 .
Februar d. I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

Schulden liq utdation .
( 4) Zu der auf Montag den 28 .

F e b r u a r d. I .
Nachmittags 2 Uhr festgesetzten Schulden ,
liquidation des gewesenen AberstaigerS Gott .
fried Meier von Badenweilrr wer .
den dessen Gläubiger , unter dem Rechts ,
nachthcile vorgeladen , daß jene , welche
nicht erscheinen , und unter Darlegung ih¬
rer Schuldtttel , ihre Forderungen auf hie.
ssger AmtSkanzlei liquidiren , von der vor .
bandenen BermögenSmasse ausgeschlossen seyn
sollen.

Zugleich wird der Gemeinschuldner , Herr
sich gegenwärtig in Frankreich aufhalten

soll , aufgefordert , um so gewisser bei der
Liquidation zu erscheinen , und die von ihm
zu erhebenden Erläuterungen zu ertheile «,
als man sonst von ihm annehmen werde ,
daß er mit dem , gegen ihn eingeleitetm
Verfahren , zufrieden seye , und sich bei des.
sen Resultat beruhige .

Mullheim , am 7. Februar 1825 . Ä
Großherzogl . Bezirksamt .

Wrrndt .
Schuldenliqutdation .

( 1 ) Die Berlassenschafts . Abtheilung der
verstorbenen Ehefrau des Zacharias Sulz ,
b erg er Anna Barbara geborne Gold
von Tüllingen veranlaßt die Richtig ,
stellung ihrer Schulden , sowohl jener , wel .
che von ihres Ehemanns Gant vom Jahr
1818 auf sie verwiesen worden , als jener ,
welche seither allenfalls konrrahirt worden ,
diesseits aber unbekannt sind.

Sämmliche Gläubiger werden daher auf .
gefordert , ihre Forderungen unter Vorle .
gung der Beweisurkunde »

Dienstags den 22 . d . M .
Morgens um 8 Uhr in diesseitiger Kanzlet
zu liquidiren , wo zugleich wegen Verkauf
der Güter verhandelt werde » wird .

Lörrach , am 4 Februar id ^s .
Großherzogl . Amtsrevisorat .Euler .

Schuldenliaurdation .
( 2 ) Gegeu Oswald Tröndle von Al .

b e r t wird anmit Vermögens . Untersuchung
erkannt , und SchuldentiquidarionS . Tag .
fahrt auf

den 19 . k. M - Februar
angeordnet , wobei die sämmrlichen Gläubi .
ger des Oswald Tröndle um so gewisser zn
erscheinen haben , alS sie sonst bei einer al .
lenfallS sich ergebenden Gantmäßigkrit von
der vorhandenen BermögenSmasse würden
ausgeschlossen werden .

WaldShut , am 19 . Jänner 1825 .
Großherzog . Bezirksamt .

Schilling .
Schulden liquidation .

( 2) Die Crediroren - des Fischers Lorenz
Efcher von Bellingen werdenandurch
aufgefordrrk , ihre Ansprüche mit Dokumen »
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tlrung etwaiger KorzugSrechte bei Vermei.
toinä der Strafe des Ausschlusses am

Montag den 2t . Febr . d , I .
Vormittag 8 Ubr dahier richtig zusteüeu .

Müllhetm, am i . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt,

fit tiM .
A « f f o r h e r « n g .
CI) Die bei der heute vorgegangenen Re-

krurrnübernayme nicht erschienene zur Con -
scription pro 1825 gehörige Mllizpstichlige

Johann Berger von Birkingeu ,'
Johann Ka . iservon Grunholz , und
Johann Spi tz nag et .von B i er -

bronnen ,
werden hiemit aufgcfordcrt , sich binnen 6
Wochen hier vor Amt zu melden , und
ihrer Milizpflichrigkeit genüge zu leinen,
widrigcnö gegen sie als RefraktairS nach
den bestehenden Gesetzen verfahren werden
würde.

WaldShut , am 3t . Jänner 1825 .
Großh Bezirksamt.

.Schi l ltng .
Aufforderung .

( t ) Die aus der im Jahre 1805 gebor -
«en Klasse durch das Loos zum Aktiven Mi.
lilärdienstr bestimmten abwesenden conscri -
ren :

Adam Schusser ,
Franz Joseph Nepomuk Blümer und
Franz Joseph Pfeifer von hier

--werden hiermit ausgefordert , sich in Zeit
3 Monaten dayter zu stellen oder zu
gewärtigen , daß nach fruchtlos umlaufener
Frist gegen sie als ausgetretene Umerchanen
werde verfahren werden.

Mannheim , am 31 . Jänner 1825 .
Großherzogl. Sradtamt .

v. I a g e m a na .
A « f fordern n g

( 1)
'Georg Friedrich Wetzel von Witt¬

lingen Soldat bey dem GroSH . Linien«
Jnfancerte Regimcute von Neuensiein Nr , 4.
welcher auf die , schon vor einigen Wochen
erhalkeue . EtnbernmngS Ordre zwar von
Haus adgeaaugen ist aber bis daber in sei¬
ner Garnison »u Freyburg sich nicht cinge

. fanden hak , wird andnrch aufgefvrdert , bin¬

nen sechS Wochen don heute an , ent¬
weder bey seinem Regiments . Commando zu
Freydnrg , oder bey untcrfert »gier Stelle sich
um so gewisser zu stellen und über seine Enk-
fernung zu verantworten , als sonst nach den
Gesetzen gegen ihn erkannt werden würde.

Lörrach den 3 . Februar 1825 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Bauer .
Aufs '» rderun g .

< 2 ) Nachstehende im Jahr 1805 gebonr«
abwesende conscribirte , welche bei der Con,
scrip - ion p » o 1825 von Ackivnummern ge¬
troffen wurden , als :

David Heinrich Hel werth ein
Keller ,

2) Johann Jakob H r l w e r t h rin Bät-
ker und

3) Jakob Bnssem e r eia Dreher ,
sammtliche von Heidelbrrq ,

»Verden ausgesordert , swh binnen 6 Wocke»
unsehlbar bet dem Skadramk zu sistiren, oder
zu gewärtigen , daß mir Verlust des Gemctndg -
BürgerrechlS und den weitern gesetzliche «
Strafen gegen sie vorgefahren . werde .

Heidelberg, am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl . SmLtamt.

Wild .
A u ff o r d e r u n g.

( 2) Da die pro 1825 abwesende Conserip-
tions . Pflichtige , nämlich :
Philipp Lindenschmitt von Angel -

t h u r n
Georg Michael Hettinger von Assam »

stadt
Michael Amon Rezbach von SommerS -

d o r f
Johann Georg Heidinger von Ober -

b allbach
Johann Michael Keim von KnpprichS -

hausen
Georg Michael Hettinger von Unter¬

en bighe im
aus die erste Vorladung vom 15 Septem¬
ber v I . nicht erschienen sind , so werde»
dieselben hiermit zum zweiteamahle aufqe-
fordert , sich binnen weitern 6 Z ochen
dichter zu sistlren , ansonsten sie als Refrac -
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tifrä ««gesehen und die gesetzliche Strafe
^xgcn sie erkannt werden wird,

Boxberg , am i >, Jänner 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

O rralto .
Vorladung .

( 2 ) Marx Kirn er von Wölben ,
-welcher seil 24 Jahren keine Nachricht von
sich gab , wird hiemik zum Empfang seines
unter Pflegschaft stehenden Vermögens per
350 fl . mit Jahresfrist vorgeladen,
widrigens solches seinen bekannten nächsten
Aaoerwandten in nutznießlichen Besitz über.

!lassen wird.
Freiburg , am 25 . Jänner 1825.

Großherzogl. LandaMk .
W e tz e l.

Erb » o r l a d u » g .
(2) Joseph Winter Halter vonH 'in -

rterzarten , welcher vor etwa 20 Jahren
-nach Ungarn zog , dessen Aufenthaltsort aber
nicht auükundschafiet werden kann , oder
dessen LeibeScrben werden nm Frist eines
Jahrs zum Empfang des unter Pflegschaft
stehenden Vermögens per 380 fl . aufgefor.
derl , auf ihr Nrchianmelden wird solches
den bekannten nächsten Anverwandten in

-nutznießlichen Besitz überlassen .
Freibürg , am 20 . Jänner 1825 .

Großherzogl. Landamt.
Wetz el .

E r b v 0 r l a d u n g .
( 2) Der Schreinergesell AmbroS Jfaack

« on Weilt er bin gen , welcher im Jahr
,
1805 die Wanderschaft angetrekrn hat , und
bisher von dessen Leben oder Tod nichts in
Erfahrung gebracht wurde , wird nebst fei .
uea allenfälligen Le ' bsSerben auigeforderr ,
binnen einem Jahr da vier sich zu
stellen , und sein in etwa 190 fl . bestehendes
Vermögen in Besitz zu nehmen , widrigen ,
falls dasselbe nach vorheriger Verschollen «
heitS . Erklärung seinen nächsten Anverwand¬
ten auSgeantworket werden wird

Blumenfeld, am iä Jänner 1825.
Großherzogl Bezirksamt.

„ , Hamburger .
F * r£ct,ö |U < n k <! < ta ' Erklärung .

Johann Schindler von Ebnet ,

welcher auf die össentlichr Vorladung im
Jahr 1818 keine Nachricht von sich gab ,
wird hiermit verschollen erklärt , und 1 in
Vkrmögen seiNtN bekannten nächste !: Anver.
wandten zur Nutznießung gegen Camion
überlassen .

Freiburg , am 17 . Jänner 1825.
Grostherzogltcheö Landamr.

We » cl
Verschölle « heitserktäruug .
( 1 ) Da der Webergcftll AudrcaS D i sch

von Kollnau sich auf die offcnlttche
Vorladung vom 2. Jänner 1823 »tsher
nicht gemeldet hat ; so wird derselbe hternüt
für verschollen erklär ! , und dessen Vermö.
Pen seinen bekannten nächsten Verwandte«
-gegen Caution in fürsorglichen -Besitz ge.
"geben .

Waldkir-ch , am 31 . Jänner 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Meyr .
Be rf ch 0 lle n h e i tH . Er k l ä r « » g.
( 2) Johann Straub von Erlebruck ,

Voglei Himerzarten , welcher auf die öffent¬
liche Vorladung vom 9. Dezember 1823 von
seinem Aufenthaltsorte keine Nachricht gab ,
und sich wegen seines Vermögens nicht mel .
dete , wird hiemit verschollen erklärt , und
seine bekannten nächsten « « verwandten ge.
gen Sicherstellung deü Vermögens zur Nutz,
nießnng zugewtrftn-

Freiburg , am 26. Jänner 1825.
Großherzogl . Landamt.

Wetzet .
Wied erholte Mu « d t 0 derklä rung .

( 1 ) Johann Georg Schrodl von
Sex au wurde den 28 Februar 1821 im
ersten Grad mundrod erklärt und ihm der
jeztqe Richter Johann Georg Hambrechk
von da als Aufsichtspsteger bestellt.

Da diese Mundtoderklärung dem Publi .
kum in Vergessenheit geratheo zu seyn scheint ,
so wird dieselbe wiederholt bekannt gemacht .

Emmendtngrn , am 3 Februar 1825 .
Großherzogl Oberamr.

€ tösser .
Mundtode rklärung .

( 2) Gegen den Leibgedinger Jakob Rei¬
ner von Schönwatd ist auf Enmün .
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Ligunq erkannt / und als dessen Vormund
der ^erichltman» Michael Furrwängler von
dort bestellt worden. Was man anmtk zur
allgemeinen Äcnncniß bringt .

Triberg , am 22 Jänner 1825.
Großherzogliches Bezirksamt.

Bleib imhaus .

In Verstoß gerachene Obliga .
tion .

( 1) ES ist eine von Fridolin Baum ,
gart » er Neubauer von Burg unterm
29 . August 18 l8 gegen den Ne ^igionsfond
an die Großherzogliche Domaineimerwaltung
Beuaaen über 500 st . ausgestellte Schuld ,
und Pfandverschreibung verlohrr » gegangen.

Der allenfallsige Besitzer wird daher auf.
gefordert , seine Ansprüche auf diese Schuld .
Verschreibung binnen Z Monaten a dato
«m so gewisser vor der Unterzeichneten Stelle
geltend zu machen , als dieselbe nach Umstuß
dieses Termins als kraftlos würde ertlärr
werden .

Waidshut , am 28. Jünner 1825 .
Großh . Bezirksamt.

Schilling .
Verlorne Obligation .

( 2) El «st eine auf die Baron e . Deurinss.
fche Gantmasse von Thadä und Joseph Hag.
genmüller von hier ausgestellte Obligation
xer 1000 st . in Verstoß geralbeo.

Der Besitzer derselben wrrd anfgeforderr,
seine Ansprüche hierauf inner 8 Wochen um
so gewisser dahier zu erweisen , als solche
sonst nach Umfiuß dieser Zeit für erloschen
erklärt werden wird

Pfullendorf , am 28 . Jänner 1825 .
Großhrrz . Bezirksamt.

K ol b .
Bekanntmachung .

< l ) Die gegen den Jakob Haberbusch von
Adelhausen unterm 16 . November 1820 aus .
gesprochene Entmündigung wird wegen sei .
«er gezeigten Besserung anmit aufgehoben .

Welches anmit zur öffentlichen Kennlniß
gebracht wird.

Schopfherm- am 1 . Februar 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Lcnßler .

Bekanntmachung .
( 1) SS wird hicw.it öffentlich bekannt ge.

macht , daß die monatlichen Viehmärklc in
Fretburg jedesmal am 2,en Donnerstag im
Monat , oder wenn dieser aus einen Feier,
tagsallen sollte , am darauffolgenden Don.
ncrstag abgehauen werden ; an den Messe »
ist der Dtehmarkr jedesmal am Donnerstag
in der Meßwoche , folglich werde » die Vieh.
Märkte in diesem Jahr an folgenden Tage«
abgehalten , alS :

am 10 . Februar , am 14. Juli ,
am 10. März , - am li . August ,
am 14 . April , vnd am 15 . Sepremb.
am 28 . April , am 13. Oktober,
am 19 . Mai , am 17 . Novcmb .
am 9 - Juni , am 15. Dczemb.

Freiburg , am 4 . Februar 1825 .
Bon Magistrats wegen .

Bekanntmachung .
( 1) Nachdem der unrerm 21 . September

1824 öffentlich vorgeladene ledige Stein ,
guihandler Jakob Meister von Unterrhal
Harmersbach in Termiuo nicht erschienen ,
und auf die gegen solchen eingeklagre Schuld
ad 990 fl . sich nicht vernehmen lassen , so
wird nunmehr diese Schuldklagc , an we >.
cher der Gläubiger 75 fl . in der Zwischen ,
zeit zu erhalten gewußt , ein Restbetrag von
915 fl . 48 kr . vorb .-halnich deren davon zu
berechnenden Zinsen für richtig und crnge.
standen > jede Schntzrede deö Beklagten für
versäumx erklärt , mit dem - das; hiernach
der Nichtcrschiencne alle hieraus von in.
und ausländischen Gerichten auf Beirrten
enr,icd,nkc Unannehmlichkeiten sich selbst bei.
zumcssen hat.

Geugcnbach , am 28 Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Bossi .
Fahndung .

( 1 ) Anton Winterhalrer von
. T Han uh et m , 21 Jahr alt , ledig , 5'

groß , hat sich der Wilderet in hohem Grade
verdächtig gemacht , und die Flucht ergriffen .

Derselbe besitzt ein von dicsseiliaer Stelle
auSgescrtigieS Wanderbuch als Mülleracselle ,
für In . und Ausland gültig , ddo . Hüfinge »
den 5. August 1824 Nr . äs .



- ( 107 ) -

Sämmtliche Behörden werden anmit er .
sucht , auf diesen Putschen strenge fahnden ,
und denselben aus Betreten wohlverwahrt
anher einliefern zu lassen .

Hüfingen , am 1 . Februar 182z .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .
Fahndung .

<2) Auf einem gewissen Martin Schenk
v . Rangelingen Fürstlich Hohenzollerschen
OberamtS Hechingen , dessen Pcrsonalbe .
schrieb hier uuren so viel möglich folgt , ruht
der schwere Verdacht , den 17. d . M . zwey
seiner Kinder bey Gutenstein dieseitigen Be .
zirkSamts , böslich i» die Donau geworfen
zu haben , mit dem dritten einem Mädchen
ron ii — 12 Jahren aber sich flüchtig ge .
macht zu haben .

Er treibt gewöhnlich eine« Handel von
grober Leinwand , Gespinst und Geflügel .

Wir ersuchen sämmtliche Behörden nach die.
sem wahrscheinlich großen Verbrecher fahnden
zu lassen , und ihn im BerrettungSsalle ge.
gen bereiiwilligstr Erstattung aller . Kosten ,
wohlverwahrt an UNS abzuliefern .

Pfullendors den 22 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kolb .
Perfonbeschreibung .

Martin Schenk ist ungefähr 44 - 46 Jahr
alt , mittlerer Statur , hagern Angesichts ,
von schwarzer Farbe und solchen Haaren ,
hat ein ganz abgetragenen grau tücheuen
allen Rok und einen runden Filzhut .' tuch kann derselbe rin 11 — 12 sährigeS
Mädchen bet sich haben .

Fahndung .
( 2) Letzt verflossene Nacht ist der wegen

Verwundung , Landstreichercy re- dahier in
Untersuchung gelegene Georg Großbayer
von H e i l i g k r e u z t h a l aus seinem Der -
wahr entwichen.

Die PolizetaufsichtS . Behörden werden er .
sucht , auf den Entwichenen fahnden , und
ibn auf Betreten wohlverwahrt anher rin .
liefern zu lassen .

Engen , am 26 Jänner 1825 .
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt .

E aha rd .

Pe r so » albesch r i e b .
Georg Großbayer ist 29 Jahre alt , be .

schier Statur , har röchlicht braune Haare ,
einen röihlichten Barr , blaue Augen , eine
spitzige Nase , Mittlern Mund und ein drei ,
teö Kinn

Er trug eine bla « tuchene Kappe , eine
dunkelgrüne kurze Jake mit zwei langen
Reihen weißen Knöpfen , ein gelb und roth -
gestreifkeS Gilet , lange grüntuchene abge¬
tragene Hofen mit fchwarzmanchestern Strei .
fen und gelbe erhöie Knöpfe , und kalblederne
spitzige Sliefel .

Kaufanträge und Verpachtungen .

W e i n . B e r k a u f.
( 1 ) Am Montag den 2 8 . Fekr .

d . I . Vormittags 10 Uhr wird ein ziem,
lich bedeutendes Quantum Weines , theilS
Pfaffenweiler , theilS HeiterSheimer 1823t
Gewächs aus dem hiesigen herrschaftlichen
Keller , an öffentlicher Versteigerung veräus .
sert .

HeiterSheim , am 3 1 . Jänner 1825 .
Großh . Domainen Verwaltung .

E n g e ß e r .
Versteigerung .

( 1 ) Aus der <Aantm .isse hcS Kiefers Mi¬
chaels Fiand von Opsiagen werden am

Montag den 2 8. d . M .
Nachmittags 2 Uhr in dem GemeindShause
daselbst öffentlichem Verkaufe ausgesetzt :

Eine Behausung mit Hof , Scheuer und
Stallung ,

eirea 7 Viertel Acker ,
. 2 Haufen Reben .

Die Bedingungen werde « am Steige ,
rungötage bekannt gemacht werden .

Frriburg , am 5 . Februar 1825 .
Großherzogl . Landamt . Reviforat .

Sartori -
Weinverkauf .

( 1 ) In dem Universitäs , Keller dahier ist
ein Quantum 1823 « Wein Freyburger Ge¬
wächs von guter Qualität in kleinen Abthei -
iuogen der Saum zu 12 fl. 24 kr. aus der
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Hand zu verkaufen , welches » » durch zyröf.
festlichen Keontniß gebracht wird.

Frrvburg am ^ Februar 1825 .
Universilätk Wirthfchafts Administration .

A . M . « chinzingcr .
Versteigerung .

( i ) Die Johann Georg Gebert '
fche Witt ,

we dahier ist gesonnen
Donnerstag den 24 . Uebr . d: I .

Morgens 8 Uhr in ihrer Behausung öffent¬
lich versteigern zu lassen :

E.in zur Bierbrauerey gut eingerichtetes ,
zweistöckiges Wohnhaus , ob der hie-
stgeu Kirche , in der s. g. Schranne ,
liegend , bestehend in zwei Wohnstu -
den , einer Kammer , einer Küche ,
einem Malzkellcr und der Brennstube ,
und wenn sich weitere Liebhaber
zeigen , die Hälfte des darncbenste -
henden dreistöckigten Wohnhauses ,
den dazu gehörigen Weinkeller ,

300 Ohm . gut gehaltene , in Eisen ge¬
bundene Weinfässer , und

die Hälfte des am Hause liegenden Ge -
müs - und Obstgartens .

Dan ladet hiezu die Liebhaber mit dem
Arrfügen ein , daß nur eine einmalige Ver¬
steigerung statt findet , die Bedingungen am
SreigerungStage eröffnet werden , und ' aus -
wä'rtige Steigliebhaber sich mit legalen Bcr - .
mögenszeugnissen auSzuweift » haben .

Oberwolfach , UmtS Wolfach im Kinzig¬
thal , den 30* Jänner 1825 ,

Vogt , Haas .
Bau ' Berstet ge rnng .

( 3 ) Vach den Vorliegenden hohen und
höchsten Verfügungen soll im AmtSorre Schö¬
nau eine Wohnung für den Amtödiener und
Gefangenwärter in das bereits bestehende
Lokale der Gefängnisse eingebaut werden ,
wovon der Kostevvoranfchlag auf 1271 st .
berechnet ist.

Diese Bauarbeii wird Gemeinschaftlich mit
der Großherzoglichen Bauinspcktion Lörrach

a m S a m st a g den 12 . Febr . 1825
Bormittags io Uhr im WirkhShause zum
rvthen Löwen in Schönau öffentlich im Ab¬

streiche versteigert werden , wozu die Li-ö .
Haber zu diesem Bauunternebmen mit dem
Beisätze eingclad- n werden , daß die Stei¬
gerer sich mit Vermögenszeugmsse auszuwei¬
sen haben , da die Einlegung einer Camion -
unerläßliche Bedingung ist .

Riß und Ueberschlag können diesseits ein- ,
gesehen werden .

Sr . Blasien , am 25 . Jänner 1825 . '

Großh . Amtskassa . Verrechnung.̂
Willmann .

D i en ft rr ach r i fiten .

Seine Königliche Hoheit haken -
die durch Beförderung des Pfarrers Lang
nach Oberballbach erledigte Pfarrei Ziegel -
hausen bei Heidelberg dem Kaplan Rothwei - ,
1er zu Durmersheim gnädigst übertragen .

Seine Königliche Hoheit haben -
das erledigte Kaplaneibencsizium ad st Ur¬
ban um in Millingen dem bisherigen Pfarr .
koopcrator Ernst Liebler in Altbreisach gnä¬
digst zu übertragen geruht .

Zur katholischen Pfarrei Boxberg ( im -
Mein , und Tauberkreis ) hat der Pfarr .
Verwalter zu Haßmersheim Johann Reut .
Hardt die Fürstlich Leiningen,

'
che Präftnta - .

tion , und diese die Staatögenehmiguug er.
halten .

Der Freihrrrli
'
ch von Gcmmingenschen

Präsentation dcS PfarrverwalterS Michael
Kern zu Ottenau auf die erledigte Pfarrei
Neu Haussen OberamtS Pforzheim ist
die SraatSgenehmigung ertheilt worden .

Der Grundhr . Gräflich v . Oberndorfscheu -
Präsentation des Schul . Verwalters Andreas
Brauch von Sandhofen auf den kaiholl .
scheu Schuldienst zu Sickingen ist die Staats « .
genehmigung erchcilt worden .

Drvch.und Bsklag der F . £ , Kerkenmgyer
' schen UniverfitätS - Buchdruckerei. .
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